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Serie von Drogendelikten an Sachsen-Anhalts Polizeiakademie

Aschersleben, 05.04.2018, 10:41 Uhr

GDN - Eine Serie von Drogendelikten erschüttert Sachsen-Anhalts Polizei-Hochschule. Gegen mehrere Nachwuchspolizisten der
Akademie in Aschersleben ermittelt derzeit die Polizeidirektion Nord in Magdeburg. 

Das berichtet die "Mitteldeutsche Zeitung" (Donnerstagsausgabe). Die Anwärter sollen illegales Rauschgift besessen haben. Es kam
zu Razzien bei Polizeischülern, bestätigte die Behörde der Zeitung. Laut Innenministerium wurde vier Anwärtern bereits gekündigt.
Die Gesamtzahl der Beschuldigten blieb aber offen: Die Magdeburger Ermittler vermieden auf Anfrage detaillierte Auskünfte. Die
Fachhochschule ist die Nachwuchsschmiede der Landespolizei, sie bietet Ausbildung, Studium und Fortbildungen an. Allein 2017
kamen 700 neue Nachwuchskräfte. Auch in den kommenden Jahren werden die Zahlen hoch bleiben müssen, denn Sachsen-Anhalt
will seine Polizeistärke von derzeit 5.800 auf langfristig 7.000 Beamte erhöhen. Doch die jetzt laufenden Ermittlungen gegen Anwärter
sehen Innenpolitiker mit Sorge. "Das sind keine Bagatellen", sagte SPD-Innenpolitiker Rüdiger Erben der Zeitung. "Wir müssen bei
Polizeianwärtern besonders hohe Maßstäbe anlegen, auf dem Campus und in der Freizeit." Der Chef des Innenausschusses im
Landtag, Hagen Kohl (AfD), kritisierte das Ministerium: "Die 700 neuen Anwärter wurden als Erfolg verkauft, doch man muss sich jetzt
fragen, ob da sorgfältig ausgewählt wurde. Wir brauchen keine Kiffer in Uniform." Das Landesinnenministerium demonstrierte
angesichts der Rauschgift-Zwischenfälle Härte: "Das Ministerium für Inneres und Sport missbilligt diese Verfehlungen aufs Schärfste."
Fehlende charakterliche Eignung sei ein Entlassungsgrund. "Anwärter, bei denen aufgrund von Drogenbesitz oder Drogenkonsum die
charakterliche Ungeeignetheit festgestellt wird, verlassen die Fachhochschule umgehend."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-104271/serie-von-drogendelikten-an-sachsen-anhalts-polizeiakademie.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-104271/serie-von-drogendelikten-an-sachsen-anhalts-polizeiakademie.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

